
Was, wenn IHRE BANK 
Kriege und Klimakatastrophe befeuert?

Werden Sie Banktivist*in!

Banks against Future – eine Kampagne von urgewald



Kriege und Klimakrise – 
Vergessene Katastrophen?
Während die Welt im Bann der Pandemie steht, schreitet 
der Klimawandel ungebremst voran. Rekordtemperaturen, 
zunehmende Waldbrände und Hurrikans zeigen, wie 
das Klima ins Kippen gerät. Gleichzeitig gibt es einen 
immer hemmungsloseren weltweiten Rüstungswettlauf. 
Deutsche Rüstungskonzerne verdienen 
prächtig mit am Kriegselend im 
Jemen, in Nordsyrien und in 
Libyen. Die Klimakrise ver­
stärkt Verteilungskämpfe 
und die Kluft zwischen 
Gewinnern und Verlierern 
der Krise. Fast alle deut­
schen Banken beteiligen 
sich an diesem Wahnsinn, 
denn sie finanzieren 
Rüstungsunternehmen 
und die Kohleindustrie.

Was kann ich tun, und was hat 
das mit meiner Bank zu tun?
„Was kann ich tun?“ Diese Frage wird uns oft gestellt. 
An Geld denken dabei nur wenige. Mit der Kampagne 
„Banks against Future“ möchte urgewald Sie ermuti­
gen, Ihre Bankgeschäfte mit neuen Augen zu sehen. 
Sie und Ihr Geld können nämlich mehr: Stellen Sie für 

Ihre Bankgeschäfte klare Regeln auf. Nehmen Sie 
Ihre Bank in die 

Verantwortung. 
Frieden und 
eine lebens­
werte Zukunft 
sind Ihnen 

wichtig? Dann 
werden Sie aktiv, fordern 
Sie Ihre Bank auf, eine 
„Bank for Future“ zu 

werden.

KonzerneSparer*innen
legen Geld an legt Geld an

gibt Anleihen und Aktien aus

kauft Anleihen und Aktien

vergibt Kredite

Bank
kaufen Anleihen 
und Aktien

vergeben Kredite

Banken€

Quellen: Kohle: Europe Beyond Coal (2016 – 2019), Rüstung: urgewald, 

Facing Finance, Dirty Profis – Unser Geld für Rüstungsexporte in Kriegs- und 

Krisengebiete (2015 – 2017), Ican, Don’t bank on the bomb (2017 – 2019)

Banks against Future
Viele internationale Banken haben bereits angekündigt, 
aus der Finanzierung der Kohleindustrie auszusteigen –  
nur leider keine der großen deutschen Banken! 
Einige Fondsanbieter (u.a. Deka Investment und Union 
Investment) zeigen, dass es anders geht. Auch beim 
Ausschluss von Rüstungskonzernen herrscht bei den 
Banken Stillstand. Dieser Ignoranz geben wir mit „Banks 
against Future“ einen Namen. Die Kampagne konzen­
triert sich auf die Deutsche Bank, die Sparkassen-Gruppe 
(mit ihren Landesbanken) und die Commerzbank, weil 
sie die größten und kundenstärksten deutschen Finanz­
institute sind. Sie müssen ihre Geschäfte endlich am Pariser 
Klimaziel ausrichten. Und sie dürfen Konzerne, die Waffen 
in laufende Kriege liefern, nicht länger finanzieren.

Dreckige Geschäfte deutscher Banken

 
3,0 Mrd. € 1,9 Mrd. € 5,7 Mrd. €

 
1,8 Mrd. € 1,7 Mrd. € 1,1 Mrd. €

Sparkassen- 
Landesbanken

 
2,7 Mrd. € 1,1 Mrd. € 0,6 Mrd. €

Finanzierungen  
von den größten  
europäischen 
Kohlekraft
werksbetreibern.

Finanzierungen 
von ausgewähl-
ten Rüstungsun-
ternehmen, die in 
Kriegs- und Krisen-
regionen liefern.

Finanzierungen 
und Beteiligungen 
von/an 
Atomwaffen
herstellern. 



Machen Sie mit:
Werden Sie Banktivist*in!

Datenschutzhinweis: Wir nutzen Ihre Daten zur Abwicklung 

der Bestellung und um Sie weiter über die Kampagnen von 

urgewald zu informieren. Die Einwilligung zur Nutzung Ihrer 

Daten können Sie jederzeit widerrufen. Mehr Infos in der  

Datenschutzerklärung unter www.urgewald.org, die Sie unter 

02583 / 304 92-0 auch in Schriftform anfordern können.

Online Protest
www.urgewald.org/banktivistin

 Bestell-Coupon
für Brief oder Fax 02583 / 304 92-18

 Herr	  Frau

Vorname, Name

Straße

PLZ	 Ort

E-Mail

Banks against Future?

Nicht mit mir!

JA, ich bin dabei!

Ich werde 
Banktivist*in!

urgewald möchte Sie ermutigen, Ihre Bankgeschäfte 

mit neuen Augen zu sehen. Fast alle großen deutschen 

Banken finanzieren noch immer Kohleindustrie und 

Rüstungskonzerne. Dieser Ignoranz geben wir mit 

„Banks against Future“ einen Namen. Unsere Kampagne 

konzentriert sich auf die Deutsche Bank, die Sparkassen 

mit ihren Landesbanken und die Commerzbank, weil sie 

die größten und kundenstärksten Finanzinstitute sind. 

Frieden und eine lebenswerte Zukunft sind Ihnen 

wichtig? Dann nehmen Sie Ihre Bank in die 

Verantwortung: Werden Sie aktiv und fordern Sie  

Ihre Bank auf, eine „Bank for Future“ zu werden.

Kontakt
urgewald e.V. 
Von Galen Str. 4
48336 Sassenberg

Tel. 02583 / 304 92-0
www.urgewald.org

Online Protest
www.urgewald.org/banktivistin

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin Kund*in Ihrer Bank. Ich fordere Sie auf, werden Sie 

eine „Bank for Future“! Dafür erwarte ich, dass Sie die  

Geschäfte Ihrer Bank konsequent am Pariser Klimaziel 

ausrichten, die Erderwärmung auf 1,5°C zu begrenzen. 

Dafür müssen Fossile Finanzierungen beendet werden, 

allen voran die zu Kohle und zwar jetzt! Deswegen  

fordere ich Sie auf, bis Ende des Jahres einen Kohle aus­

stiegspfad zu veröffentlichen, der jedwede Finanzierung 

von Kohleunternehmen umgehend stark reduziert und  

spätestens 2030 komplett beendet. Weiter erwarte ich, 

dass Sie keine Firmen finanzieren, die Atomwaffen herstel­

len oder Rüstungs güter an kriegführende Staaten liefern 

oder an solche, in denen Menschenrechte verletzt werden.

Wenn es bei Ihrer Bank kein Umdenken gibt und Sie  

weiter eine „Bank against Future“ bleiben, fühle ich 

mich gezwungen meine Bank zu wechseln.

Mit freundlichen Grüßen
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Machen Sie mit:
Werden Sie Banktivist*in!
Bitte bestellen Sie das Aktionsmaterial für Banktivist*innen mit dem Coupon. 
Als kleines Dankeschön für Ihre Mitwirkung schenken wir Ihnen unsere aktuelle 
Verbraucherbroschüre „Was kann eigentlich mein Geld?

1Wenn Sie Kund*in von Deutscher 

Bank, Commerzbank oder einer 

Sparkasse sind, sagen Sie IHRER BANK, 

was Sie von ihr erwarten. Protestieren  

Sie online, oder mit dieser Postkarte bei  

Ihrer Bank. 

2Wir brauchen viele, damit  

die Banken wach werden. 

Bestellen Sie gleich 10 oder 20 

Protestkarten und verteilen sie  

diese an Freund*innen und Familie.

3Wenn Sie dann noch mehr tun 

wollen, beteiligen Sie sich an  

Aktionen oder organisieren Sie eine 

in Ihrem Ort. Wir senden Ihnen gerne 

unseren Aktionsleitfaden. (bitte E­Mail 

Adresse angeben)

Jetzt aktiv werden: 
Einfach und wirkungsvoll

Datenschutzhinweis: Wir nutzen Ihre Daten zur Abwicklung 

der Bestellung und um Sie weiter über die Kampagnen von 

urgewald zu informieren. Die Einwilligung zur Nutzung Ihrer 

Daten können Sie jederzeit widerrufen. Mehr Infos in der  

Datenschutzerklärung unter www.urgewald.org, die Sie unter 

02583 / 304 92­0 auch in Schriftform anfordern können.

 Bestell-Coupon
für Brief oder Fax 02583 / 304 92-18

 Herr  Frau

Vorname, Name

Straße

PLZ Ort

E­Mail

    Hier steht das Thema 1

Finance 

for Future!

Was kann eigentlich mein Geld?

Schutzgebühr 
3,50€Euro

  Ich möchte die kosten­
lose Broschüre per 
Post erhalten.

  Aktionsleitfaden bitte 
per E­Mail zusenden.

Aktionsleitfaden
Weltspartag 2020

  Ich bestelle   Protest­Postkarten (kostenlos)

    Hier steht das Thema 1

Finance 

for Future!

Was kann eigentlich mein Geld?

Schutzgebühr 
3,50€Euro

Bitte bestellen Sie das Aktions
material für Banktivist*innen 
mit dem Coupon.  
Als kleines Dankeschön für 
Ihre Mitwirkung schenken 
wir Ihnen unsere aktuelle 
Verbraucherbroschüre „Was 
kann eigentlich mein Geld?“

 �Ich möchte die kosten
lose Broschüre per 
Post erhalten.

1Wenn Sie Kund*in von Deutscher 

Bank, Commerzbank oder einer 

Sparkasse sind, sagen Sie IHRER 

BANK, was Sie von ihr erwarten. Pro-

testieren Sie online, oder bestellen Sie 

mit dem Coupon kostenlose Protest-
karten und schicken sie zu Ihrer Bank.

2Wir brauchen viele, damit  

die Banken wach werden. 

Bestellen Sie gleich 10 oder 20 

Protestkarten und verteilen sie  

diese an Freund*innen und Familie.

3Wenn Sie dann noch mehr tun  

wollen, beteiligen Sie sich an  

Aktionen zum Weltspartag. Wir senden 

Ihnen gerne unseren Aktionsleitfaden 

(bitte E-Mail Adresse angeben).

Jetzt aktiv werden: 
Einfach und wirkungsvoll

Zum Weltspartag wollen wir den Protest vor viele 
Sparkassen-, Commerzbank- und Deutsche Bank-
Filialen tragen. Die Banken sollen sehen, dass sie 

ihren Ruf riskieren, wenn sie nicht endlich  
zu „Banks for Future“ werden.

Koordinieren die Banks-against-Future Kampagne: Kathrin Petz (li.) 
und Barbara Happe (re.), hier mit Praktikantin Lauren Schnor

 �Aktionsleitfaden bitte 
per E-Mail zusenden.

Aktionsleitfaden
Weltspartag 2020

Banks against Future – die neue Kampagne von urgewald,  
die mit Ihnen gemeinsam die Banken verändert. 

 �Ich bestelle    Protest-Postkarten (kostenlos)



JA, ich bin dabei!

Ich werde 
Banktivist*in!

Wenn Sie Ihr kostenloses Exemplar der Broschüre „Was kann eigentlich mein Geld“ oder kostenlose Protestkarten  

bestellen möchten oder mehr über urgewald und die Kampagnen erfahren möchten, senden Sie bitte den Coupon  

(hier auf der Rückseite) zurück an urgewald | Von Galen Str. 4 | D-48336 Sassenberg

Unabhängige Arbeit braucht 
unabhängiges Geld!

Dankeschön: Spenden und fast 2.000 

Fördermitglieder sind das Rückgrat 

von urgewald! Ihre Mitwirkung an 

Kampagnen übrigens auch!

Transparenz: Jahres- und Finanz

berichte auf www.urgewald.org

Spendenkonto: urgewald e.V. 

IBAN DE85 4306 0967 4035 2959 00 

bei der GLS-Bank 

Eines unserer „Erfolgs
rezepte“: Wir wollen 

wirklich gewinnen und 
haben keine Angst vor 
großen Gegnern. Wir 
denken nicht „Ob“, 

sondern: „Wie können 
wir den Geldgeber davon 
abhalten, ein Projekt zu 

finanzieren?“

Die Arbeit des so 
unglaublich engagierten 

Teams setzt an den 
Wurzeln von Klimawandel 
und Umweltzerstörung an, 

indem sie endlich die 
zerstörerischen Finanz­

ströme dahinter 
offenlegen. Ich bin 

Stifterin geworden, weil 
es unsere wichtigste 
Aufgabe ist, unseren 

Kindern und Enkelkindern 
eine lebenswerte Umwelt 

zu hinterlassen.

Um die Ziele des Pariser  
Klimaabkommens zu  

erfüllen, spielt das 
Finanzwesen eine 

entscheidende Rolle: 
Investitionen dürfen 

den Klimaschutz nicht 
unterlaufen. Hierzu leistet 

das urgewald-Team mit 
innovativen Recherchen 
und Kampagnen einen 

wichtigen Beitrag. 
Deshalb fördere ich 

urgewald.

Heffa Schücking,
Gründerin und Geschäftsführerin

Dorothea Sick-Thies, München
Stifterin in der urgewald Stiftung

Sabine Haupt, Hilden
Fördermitglied

Kontakt
urgewald e.V. 
Kathrin Petz V.i.S.d.P
Von Galen Str. 4
48336 Sassenberg

Tel. 02583 / 304 92-0

Fax 02583 / 304 92-18

www.urgewald.org 

facebook.com/urgewald/

@urgewald

@urgewald

Online-Spende

urgewald schützt Umwelt und  

Menschenrechte, indem wir der Spur 

des Geldes folgen. Was auch immer 

das Problem ist – Klimawandel, 

Rüstungsexporte, Vertreibungen – 

jemand finanziert diese Aktivitäten. 

Diese Finanziers anzugehen ist ein 

machtvoller Hebel für Veränderungen. 

Er zielt genau auf die Achillesferse 

dieser Vorhaben: Das Geld.
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